
Sonntag, den 18. Juni 1916, nAittass 2% Uhr, zu ermduisten Preisen
Jettchen Gebert

abends 8 Uhr

Logierbesuch

Schwank in drei Aufzügen von Fritz Friedmann-Frederich.
Leiter der Aufführung: Emil Lind.

Personen:
Peter Linsemann......... Otto Stoeckel
Frasquita, seine Frau . *.....Marie Hndor
Justizrat Magnus Linsemann.....Oscar Fuchs
Eugenie, seine Frau......Hildegard Osterloh
Meta Linsemann, Peters Schwester . . Irma Thöring
Emil Linsemann \ Zwillings- ( . . . Eugen Keller
Adolf Linsemann / brüder l . . Eugen Dumont
Jose Estremadura........Willy Buschhoff
Pedro Estremadura......Ferdinand Dittrid)
Elvira, seine Frau...........Olivia Veit
Stempel . . ..........Otto Schotten
Betty, seine Frau..........Elsa Dalands
Guido Uhl............Albert Fiscbel

Franz Weber...........Paul Kaufmann
Ellen, seine Frau.........Helene Robert
Rosie \ ( . Grete Dörpelkus
Marie \ bei Peter Linsemann \ Elly Oberbrinkmann
Otto > l Carl Walter Schott
Die Spreewälderin..........Lotte Crusius
Die Bonne............Grete Eckstein
Ein Kellner............Theodor Kigler
Ein Liftboy...........Jenny Crusius

Die beiden ersten Hkte spielen
bei Peter Linsemann in einer Villa.

Der dritte Hkt spielt in einem Hotel.

Nach dem zweiten Aufzug 15 Minuten Pause In der Pause fällt der eiserne Vorhan z

Preise (einschließlich 6arderobe und Steuer)
Proseenium-Loge Mk. 6.—; Mittelloge Mk. 5.—; Seitenloge, Parkettloge, 1. Parkett Mk. 4 —; 2. Parkett Mk 3.— ;
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe Mk. 2.—; 3. bis 5. Reihe Mk. 1.50; 6. bis 9. Reihe Mk. 1.25; 10. und 11. Reihe

Mk. 0.95; Stehplatz Mk. 0.70.

Kassenöfinung 7 Uhr Einlaß 7V. Uhr Beginn der Vorstellung 8 Uhr Ende I0 1'. Uhr

Montag, den 19. Juni 1916, abends 8 Uhr, Serie I

Der Diamant

Eine phantatische Komödie in sieben Bildern und einem Vorspiel von Priedrich Hebbel.

Dienstag, den 20. Juni 1916, abends 8 Uhr, Serie I

Kameraden

Komödie in vier Akten von August Strindberg.

Mittwoch, den 21. Juni 1916, abends 8 Uhr, ZU kleinen Preisen

Der Raub der Sabinerinnen

Samstag, den 24. Juni 1916, abends 8 Uhr
zum ersten Male

von Roderich Benedix.

Druck der Düsseldorfer Zeitung, Aktien-Gesellschaft.
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